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Vigil von Pfingsten 

Kalendertag: Vigil vor Pfingstsonntag Liturgische Farbe: rot 

Eingangsgebet (Ez. 36, 23, 24, 25, 26) 

Wenn ich geheiligt bin in euch, will Ich aus allen Landen euch versammeln und will 

ausgiessen reines Wasser über euch; dann werdet ihr von allem eurem Schmutze 

rein; und einen neuen Geist will Ich euch geben, alleluja, alleluja. 

(Ps. 33, 2) Allzeit will ich den Herrn lobpreisen; stets sei in meinem Munde Sein Lob. 

Ehre sei dem Vater. 

 

Bittgebet 

Wir bitten Dich, Allmächtiger Vater Jahwe: Gib, dass durch die Erleuchtung des 

Heiligen Geistes das Licht Deiner Gnade in unseren Herzen aufleuchte und wir 

wiedergeboren werden zum ewigen Leben. Durch Ihn, unsern Herrn Jesus Christus, 

Deinen Sohn, der mit Dir lebt und herrscht in der Einheit des Heiligen Geistes, Gott 

von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

 

Lesung (Act. 19, 1-8) 

In jenen Tagen, als Apollo in Korinth war, durchzog Paulus die oberen Länder 

(Kleinasiens) und kam dann nach Ephesus. Hier fand er einige Jünger und fragte sie: 

«Habt ihr, als ihr gläubig wurdet, den Heiligen Geist empfangen?» Sie antworten ihm: 

«Wir haben nicht einmal gehört, dass es einen Heiligen Geist gibt.» Da sprach er: 

«Welche Taufe habt ihr denn empfangen?» Sie erwiderten: «Die Taufe des 

Johannes.» Da sprach Paulus: «Johannes taufte das Volk mit der Busstaufe und 

sagte, sie sollten an Den glauben, der nach ihm käme, an Jesus.» Da sie dies 

hörten, liessen sie sich taufen auf den Namen des Herrn Jesus. Und als Paulus 

ihnen die Hände auflegte, kam der Heilige Geist auf sie herab: sie redeten in 

Sprachen und weissagten. Es waren im Ganzen etwa zwölf Männer. Dann ging er in 

die Synagoge, predigte während dreier Monate mit grosser Freimut und sprach 

überzeugend vom Reiche Gottes. Dank sei Adonai-Jesus. 

 

Lobpreisgebet (Ps. 116, 1-2) 

Ihr Völker alle, lobt den Herrn, ihr Nationen alle, lobet Ihn. Denn machtvoll waltet 

Sein Erbarmen über uns und Gottes Treue währet ewig. 

 

Allelujavers (Ps. 106,1) 

Alleluja. Preiset den Herrn, denn Er ist gut; denn ewig währet Sein Erbarmen. 
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Verherrlichungsgebet 

Komm, o Geist der Heiligkeit! 

Aus des Himmels Herrlichkeit. 

Sende Deines Lichtes Strahl. 

Vater aller Armen Du, 

Aller Herzen Licht und Ruh, 

Komm mit Deiner Gaben Zahl! 

Tröster in Verlassenheit, 

Labsal voll der Lieblichkeit, 

Komm, o süsser Seelenfreund! 

In Ermüdung schenke Ruh, 

In der Glut hauch Kühlung zu, 

Tröste den, der Tränen weint. 

O Du Licht der Seligkeit, 

Mach Dir unser Herz bereit, 

Dring in unsere Seelen ein! 

Ohne Deinen Gnadenschein 

Steht der arme Mensch allein, 

Kann nicht gut und sicher sein. 

Wasche, was beflecket ist; 

Heile, was verwundet ist; 

Tränke, was da dürre steht; 

Beuge, was verhärtet ist; 

Wärme, was erkaltet ist; 

Lenke, was da irre geht! 

Heiliger Geist, wir bitten Dich; 

Gib uns allen gnädlich 

Deiner sieben Gaben Kraft! 

Gib Verdienst in dieser Zeit 

Und dereinst die Seligkeit 

Nach vollbrachter Wanderschaft. 

Sankt Amen. Alleluja. 
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Triumphgebet 

Geheimnisvolle Unbefleckte Empfängnis, Du süsses, verklärtes Täubchen 

ADONAIS, wenn Dein Schmerzhaftes Herz triumphiert, dann triumphiert Dein 

innigstgeliebter, himmlischer Bräutigam Gott Heiliger Geist ADONAI in der Heiligen 

Kirche des Königs Jesus und in der ganzen Welt. O ADONAI, Du Taube Deiner 

zärtlichen Braut MARIA. Gloria! Hosianna! Alleluja!  

 

Evangelium (Joh. 14, 15-21) 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: «Wenn ihr Mich liebt, so haltet Meine 

Gebote. Ich will den Vater bitten, und Er wird euch einen anderen Tröster senden, 

damit Er in Ewigkeit bei euch bleibe: den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht 

empfangen kann, weil sie Ihn nicht sieht noch kennt. Ihr aber werdet Ihn erkennen; 

denn Er wird bei euch bleiben und in euch wohnen. Ich werde euch nicht als Waisen 

zurücklassen, Ich komme wieder zu euch. Noch eine kleine Weile, und die Welt sieht 

Mich nicht mehr. Ihr aber werdet Mich sehen; denn Ich lebe, und auch ihr werdet 

leben. An jenem Tage werdet ihr erkennen, dass Ich in Meinem Vater bin, und ihr in 

Mir, und Ich in euch. Wer Meine Gebote hat und sie hält, der ist es, der Mich liebt. 

Wer Mich liebt, der wird von Meinem Vater geliebt, und auch Ich werde ihn lieben 

und Mich ihm offenbaren.» Lob sei Adonai-Jesus. 
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Opfergebet (Ps. 103, 30-31) 

Send aus Deinen Geist, und Welten erstehen. Das Antlitz der Erde wirst Du erneuen. 

In Ewigkeit währe die Ehre des Herrn alleluja. 

 

Gabengebet 

Ewiger Vater Jahwe, wir bitten Dich: heilige die dargebrachten Gaben und reinige 

unsere Herzen durch die Eingiessung des Lichtes Heiligen Geistes. Durch Ihn, 

unsern Herrn Jesus Christus, Deinen Sohn, der mit Dir lebt und herrscht in der 

Einheit des Heiligen Geistes, Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

 

Das grosse Dank- und Bittgebet 

Es ist in Wahrheit würdig und recht, billig und heilsam, Dir immer und überall 

dankzusagen, heiliger Herr, allmächtiger Vater Jahwe, ewiger Gott: durch Christus, 

unsern Herrn. Aufgefahren in den Himmel, thronend zu Deiner Rechten, hat Er am 

heutigen Tage, wie Er verheissen, den Heiligen Geist über die Gläubigen 

ausgegossen. Du hast den Kindern Gottes den Heiligen Geist ADONAI als 

Spender der sieben Gaben und der zwölf Früchte geoffenbart. Er wird 

seraphinisch vereinigt mit JESUS-CHRISTUS auf Erden erscheinen, um die 

Menschheit in die eine Heilige Marianische Kirche hineinzuführen. Gib, dass wir uns 

würdig der sieben Gaben und der zwölf Früchte des Heiligen Geistes erweisen. So 

lasst uns singen mit den Engeln und Erzengeln, mit den Thronen und Herrschaften 

und mit der ganzen himmlischen Heerschar den Hochgesang Eurer Herrlichkeit und 

preisen ohne Unterlass: 

 

Kommuniongebet (Joh. 7, 37-39) 

Am letzten Tage des Festes rief Jesus: «Wer an Mich glaubt, aus dem werden Ströme 

lebendigen Wassers fliessen.» Das sagte Er von dem Geiste, den jene empfangen 

sollten, die an Ihn glauben, alleluja, alleluja. 

 

Schlussgebet 

Der Heilige Geist ergiesse Sich in unsere Herzen und mache sie rein, o Ewiger Vater 

Jahwe; Er besprenge mit Seinem Tau ihr Innerstes und befruchte sie. Durch Ihn, 

unsern Herrn Jesus Christus, Deinen Sohn, der mit Dir lebt und herrscht in der 

Einheit des Heiligen Geistes, Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

 

 


